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Abbildung: Uwe Schroeder 

 

Liebe Naturfreunde, 
 

der NABU-Regionalverband Leipzig freut sich über einige neue Mitstreiter, die unsere 

Arbeit in Zukunft aktiv unterstützen werden. Eine erste gemeinsame Aktion war der 

Tag der offenen Tür am 12. Mai, den viele Naturfreunde genutzt haben, um den NABU 

Leipzig näher kennenzulernen. Wenn Sie ebenfalls Lust haben, bei unseren Projekten 

mitzuarbeiten oder unsere Naturschutzarbeit mit eigenen Ideen zu bereichern, dann 

melden Sie sich einfach in unserer neuen Geschäftsstelle in der Corinthstraße 14 – wir 

freuen uns auf weitere Unterstützer! 

Nach dem unterhaltsamen Tag der offenen Tür steht nun bereits die nächste interes-

sante Veranstaltung bevor: die Leipziger Naturschutzwoche, die vom NABU-

Regionalverband Leipzig im Auftrag und mit finanzieller Unterstützung der Stadt orga-

nisiert wird. Damit setzen wir eine lange, schöne Tradition fort, denn schon seit 1956 

findet die Naturschutzwoche jedes Jahr statt. Diesmal sind die Tage vom 31. Mai bis 

zum 7. Juni thematisch Leipzigs bedeutendstem Naturerbe gewidmet, dem Auwald. 

Sie sind zu den Veranstaltungen der Naturschutzwoche 2012 herzlich eingeladen! 
 

Der Vorstand des NABU-Regionalverbands Leipzig 

Regionalverband Leipzig 

Naturschutznachrichten 
Nr. 5 

Leipziger Naturschutzwoche 2012 
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Fröhlicher Tag der offenen Tür 

Am 12. Mai hat der NABU Leipzig seine neue Geschäftsstelle eingeweiht 

 

Arbeiten im Grünen ist für Natur-

schützer das Wichtigste, doch auch Bü-

roarbeiten sind unvermeidlich, man 

braucht einen Ort für kreative Beratun-

gen, für informative Veranstaltungen 

und als Anlaufpunkt für Naturschutz-

freunde. Deshalb ist der NABU-

Regionalverband Leipzig umgezogen in 

ein attraktives Ladenlokal im Stadtteil 

Gohlis. Am 12. Mai wurde die neue Ge-

schäftsstelle mit einem bunten Tag der 

offenen Tür feierlich eröffnet. 

Anwohner, NABU-Mitglieder und neu-

gierige Leipziger sowie Mitglieder ande-

rer Naturschutzgruppen aus Leipzig und 

Umgebung haben die Gelegenheit ge-

nutzt, um die neuen Räumlichkeiten 

und die NABU-Aktiven, die hier arbeiten kennenzulernen. Es gab interessante Gesprä-

che, reichlich Infomaterial zum Mitnehmen und für große und kleine Naturfreunde 

lehrreiche und unterhaltsame Spiele. 

So konnte man bei einem Angelspiel die heimische Fischwelt spielerisch näher kennen-

lernen, Vogel- und Pflanzenarten erraten, am Computer sein Wissen beim Vogelstim-

menquiz unter Beweis stellen, und an der Button-Maschine konnte man sich lustige 

Anstecknadeln basteln. Im Stadtteilpark direkt gegenüber flatterte weit sichtbar eine 

NABU-Flagge im kühlen Wind, und unter einer Kastanie waren Informationsstände 

aufgebaut. Hier haben Kinder sich Fledermausmasken gebastelt und bunte Bilder ge-

malt, Quizfragen über die heimische Natur beantwortet oder am Glücksrad gedreht; 

nützliche kleine Preise konnte man 

dann mit nachhause nehmen. Be-

sonders beliebt war das Nistkasten-

quiz. Direkt daneben stand ein 

NABU-Experte, demonstrierte den 

Bau von Meisenhöhlen und war stets 

von wissbegierigen Vogelfreunden 

umlagert, die Fragen zu Nistkästen 

am Haus oder im Garten hatten. 

Weithin sichtbar flatterte die NABU-Flagge im 
kühlen Wind. 

Foto: Kirsten Craß 

Die neuen Büroräume sind auch als kleiner Kinosaal 
geeignet: Zum Ausklang des Tages der offenen Tür 
wurde ein Film über Tiere in der Stadt gezeigt. 

Foto: NABU Leipzig 
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Vom nahegelegenen Spielplatz kamen immer wieder Kinder und Familien, um die NABU-Angebote 
zum Tag der offenen Tür zu nutzen. 

Foto: René Sievert 
 

Vom nahegelegenen Spielplatz ka-

men immer wieder Kinder und Fami-

lien und nutzten die Angebote des 

NABU an diesem Tag der offenen 

Tür. In der Geschäftsstelle wurden 

alle Gäste mit hausgemachtem Ku-

chen, Keksen, Ökokaffee und Streu-

obstwiesensaft versorgt, außerdem 

gab es selbstgerührten Kräuterquark 

und dazu frisches Biobrot, das zwei 

Bäckereien kostenlos zur Verfügung 

gestellt hatten. Der Tag endete mit 

einem interessanten Film über Tiere 

in der Stadt.  

Für die neue Geschäftsstelle war es 

ein gelungener Start und für die Ak-

tiven im NABU Leipzig eine schöne 

gemeinsame Aktion, Ansporn für das weitere Engagement im Verein und für den Na-

turschutz. Sicher werden weitere Veranstaltungen in der neuen Geschäftsstelle nicht 

lange auf sich warten lassen. 

 

 

 

 

Die neue Geschäftsstelle des NABU-Regionalverbands 
Leipzig in der Corinthstraße 14.  

Foto: Claudia Tavares 
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Beim Tag der offenen Tür konnten Gäste die neuen Räum-
lichkeiten und die Mitarbeiter kennenlernen. 

Foto: Claudia Tavares 
 

Unter einer Kastanie im Stadtteilpark am 
neuen NABU-Büro waren Info-Tische auf-
gestellt. 

Foto: René Sievert 
 

Mit Kuchen, frischem Brot, Kräuterquark 
und Getränken wurden die Gäste in der 
neuen Geschäftsstelle bewirtet. 

Foto: René Sievert 
 

Die Bürocomputer wurden beim Tag der offenen Tür zu 
Spielkonsolen: Interaktiv konnte man sich über Natur- und 
Artenschutz informieren. 

Foto: Philipp Steuer 
 

Kinder konnten sich Fledermausmasken basteln und auch 
Interessantes über die schützenswerten Flattertiere lernen.  

 
Foto: Kirsten Craß 
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Foto: Claudia Tavares 
 

 
Nistkastenquiz und -bau haben Vogelfreunde angelockt. 
NABU-Experte Karsten Peterlein informierte über Nisthilfen 
und demonstrierte den Bau von Meisenhöhlen. 

Foto: Kirsten Craß 
 

Kinder kamen zum Malen und Basteln, und spielerisch konnte man sich Wissenswertes über die 
heimische Fischwelt angeln. Am NABU-Glücksrad konnte man nützliche kleine Preise gewinnen. 
 

Fotos: René Sievert 
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NABU Leipzig organisiert auch 2012 wieder die interessante 

Veranstaltungsreihe 

 

Natur und Stadt müssen keine Gegensätze sein, und gerade Leipzig hat viele grüne 

Oasen zu bieten. Den Menschen ist dieser Reichtum oftmals gar nicht bewusst, und sie 

übersehen auch oft die Gefahren, die ihm drohen. Um darauf aufmerksam zu machen, 

gibt es in Leipzig seit vielen Jahren eine hervorragende Gelegenheit: die Naturschutz-

woche. In diesem Jahr findet die vom NABU-Regionalverband Leipzig im Auftrag der 

Stadt organisierte Veranstaltungsreihe vom 31. Mai bis zum 7. Juni statt.  

Jedes Jahr steht die Naturschutzwoche unter einem 

anderen Thema; so wurden schon Parks, Gärten, 

Fließgewässer oder Brachen in unserer Stadt vor-

gestellt. In diesem Jahr geht es um Leipzigs be-

deutendstes Naturerbe, den Auwald. Er liegt mitten 

in einer europäischen Großstadt und ist damit ein 

in dieser Art und Größe fast einmaliges Ökosystem, 

das Lebensraum für Tiere und Pflanzen ebenso ist 

wie Erholungsgebiet für die Menschen. Viele Leipzi-

ger lieben ihren Auwald, doch er ist auch vielfälti-

gen Bedrohungen ausgesetzt.  

 

Fachleute informieren über die Auwaldnatur 

Darauf will der NABU aufmerksam machen und hat 

für die Naturschutzwoche eine ganze Reihe von 

entsprechenden Veranstaltungen geplant. So soll 

es Wanderungen durch den Auwald geben, eine 

Radtour entlang alter Flussläufe und eine Exkursion 

mit Paddelbooten. Fachleute werden über die Tier- 

und Pflanzenwelt informieren, die interessante Auwaldnatur erklären und Möglichkei-

ten vorstellen, sie zu schützen.  

Unter anderem wird es um Geschichte und Zukunft der Waldwirtschaft gehen und um 

die Bedeutung der Fließgewässer. Direkt vor Ort werden Auwaldschutzprojekte vorge-

stellt, zum Beispiel Pläne, die einst durch Überflutungen geprägte Aue teilweise wieder 

mit mehr Wasser zu versorgen. Wanderungen für Schmetterlingsfreunde und Pflan-

Dr. Peter Otto (Universität Leipzig) 
wird nach der Eröffnung der Natur-
schutzwoche eine Exkursion durch die 
Burgaue leiten, so wie hier bei einer 
früheren NABU-Veranstaltung. 

Foto: Christa Rasch 
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zenliebhaber werden angeboten, bei 

einer Veranstaltung für Kinder wer-

den Vogelnester, -eier und -gesang 

vorgestellt. 

Damit wird die beeindruckend lange 

Tradition der Leipziger Naturschutz-

woche fortgesetzt – die erste fand 

1956 statt. Engagierte Naturschützer 

haben seitdem dafür gesorgt, dass 

es jedes Jahr eine Neuauflage gab; 

nach 1990 hat das Amt für Umwelt-

schutz dafür mit dem Naturschutz-

bund NABU zusammengearbeitet, 

und seit einigen Jahren organisiert 

nun der NABU-Regionalverband Leip-

zig die Veranstaltungsreihe im Auf-

trag und mit finanzieller Unterstüt-

zung der Stadt.  

Eröffnet wird die Leipziger Natur-

schutzwoche 2012 von Bürgermeis-

ter Heiko Rosenthal, Leipzigs Beige-

ordnetem für Umwelt, Ordnung und Sport, am 31. Mai um 16 Uhr in der Alten Wache 

in der Burgaue (am Reitweg an der Nahle in der Nähe der Bushaltestelle Auensee). 

Anschließend gibt es einen Vortrag über den Auwald und eine Exkursion in die Burg-

aue.  

Alle Interessenten sind herzlich zu den Veranstaltungen der Naturschutzwoche einge-

laden. Einzelheiten zum Programm kann man beim NABU-Regionalverband telefonisch 

erfragen unter 0341 6884477 oder im Internet nachlesen auf der Seite  

www.NABU-Leipzig.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch für naturbegeisterte Kinder hat die Naturschutz-
woche einiges zu bieten. Zum Beispiel werden bei einer 
Veranstaltung im Naturkundemuseum Vogeleier, -nester 
und -gesang vorgestellt. 

Foto: NABU/Pia Reufsteck 
 

 

Eröffnet wird  

die Leipziger Naturschutzwoche 2012  

 

von Bürgermeister Heiko Rosenthal,  

Leipzigs Beigeordnetem für Umwelt, Ordnung und Sport,  

 

am 31. Mai um 16 Uhr  

in der Alten Wache in der Burgaue  

 

(am Reitweg an der Nahle in der Nähe der Bushaltestelle Auensee). 
http://maps.google.de/maps?q=51.367467,12.309086&hl=de&num=1&t=h&z=16 
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Programm der Naturschutzwoche 2012 

 
 

Do, 31. Mai 

16.00 Uhr 

Begrüßung René Sievert (NABU Leipzig) Alte Wache  

am Reitweg in der Burgaue 

 Grußwort Heiko Rosenthal (Bürgermeister 

für Umwelt, Ordnung und Sport)  

 

 Vortrag: Der Auwald – Leipzigs besonde-

res Naturerbe 

Mathias Scholz 

Hans Kasperidus 

(Helmholtzzentrum für Umweltfor-

schung – UFZ) 

 

 Exkursion in die Burgaue Dr. Peter Otto (Universität Leipzig)  

Fr, 1. Juni 

16.00 Uhr 

Exkursion ins Arboretum Lößnig-Dölitz Thomas Knorr  (Forstamt Leipzig) Arboretum 

(Connewitzer Straße 23) 

Sa, 2. Juni 

10.00 Uhr 

Mit dem Rad alte Flussläufe in der Aue 

entdecken – Eine Radtour entlang der 

Luppe-Altläufe 

gegen 13.30 Uhr Ausklang in der Dom-

holzschänke 

Torsten Wilke   

(Amt für Stadtgrün und Gewässer) 

Philipp Steuer  (NABU Leipzig) 

Hans-Driesch-Str. /  

Ecke Friesenstraße  

14.00 Uhr Auwald  – Stadtpark – Bürgergarten 

Wie JOHANNA die CLARA auf die 

PALME bringt, weil die den ADAM liebt. 

Ein Spaziergang durch Park, Auwald und 

Kulturgeschichte mit Picknick in Lindenau 

Michael Berninger 

(Kurator „Zwischengrün“)  

Galerie für Zeitgenössische 

Kunst Leipzig 

(Karl-Tauchnitz-Str. 9-11) 

So, 3. Juni 

10.30 Uhr 

Auf den Spuren des Eschenscheckenfal-

ters – Geschützte und gefährdete 

Schmetterlinge in der Aue 

Ronald Schiller  

(Naturkundemuseum Leipzig) 

Auwaldstation Leipzig 

(Schlossweg 11) 

14.00 Uhr Die Gewässerentwicklung in der Nord-

West-Aue – Exkursion vom Hundewasser 

zur Waldspitze 

Franka Seidel  

(Auwaldstation Leipzig) 

 

Mo, 4. Juni 

16.00 Uhr 

Urwald, Mittelwald, Hochwald –  

Exkursion zur Waldentwicklung in Leipzig 

Hendrik Teubert (Hellriegel-

Institut an der Hochschule Anhalt) 

Parkplatz  

Gustav-Esche-Str. /  

Höhe Nahle / Kilometerweg 

19.00 Uhr Urwald, Mittelwald, Hochwald –  

Vortrag zur Waldentwicklung in Leipzig 

Karl Heyde  

(Naturkundemuseum Leipzig) 

Naturkundemuseum  

(Lortzingstraße 3) 

Di, 5. Juni 

15.00 Uhr 

Vögel des Auwaldes ganz nah – Nester, 

Eier und Gesang erkennen 

Veranstaltung für Kinder 

Telefonische Anmeldung unter 0341 982210 

Petra Hanso  

(Naturkundemuseum Leipzig) 

Naturkundemuseum  

(Lortzingstraße 3) 

16.00 Uhr Botanische Wanderung durch den süd-

lichen Auwald  

Dr. Peter Gutte Forsthaus Raschwitz 

(Koburger Straße 33) 

Mi, 6. Juni 

16.00 Uhr 

Das Paußnitzprojekt Dr. Karl Steib  

(Amt für Umweltschutz) 

Bushaltestelle Rennbahn am 

Schulbiologiezentrum 

Do, 7. Juni 

16.00 Uhr 

Die Bedeutung der Fließgewässer für den 

Hartholzauwald am Beispiel von Pleiße 

und Floßgraben – Bootsexkursion  

Teilnahmegebühr 10 Euro 

Anmeldung unter 0341 6884477 

Philipp Steuer, René Sievert 

(NABU Leipzig) 

Karl Heyde  

(Naturkundemuseum Leipzig) 

Claudia Dietze  

(freizeit-abenteuer.com) 

Leipziger Eck 

(Schleußiger Weg 2a) 
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Nach den Ergebnissen der „Stunde 
der Gartenvögel“ zeichnet sich ein 
erster Trend ab: Es gibt weniger Mehl-
schwalben; deutschlandweit  wurden 
rund 20 Prozent weniger gezählt. 

 
Foto: NABU/Fotonatur 

Große NABU-Vogelzählung 

Erste Ergebnisse der „Stunde der Gartenvögel“  

 

Das Wetter war kühl und 

wechselhaft, dennoch haben sich 

an der großen NABU-Vogel-

zählung in ganz Deutschland 

wieder tausende Menschen 

beteiligt. In der Zeit vom 11. bis 

zum 13. Mai sollten Vogelfreunde 

eine Stunde lang Vögel beobachten – 

im Hinterhof, auf dem Balkon, im Park 

oder im Garten. In der Region Leipzig 

haben sich etwas mehr als 400 

Vogelfreunde an der Aktion beteiligt und 

insgesamt mehr als 8000 Vögel gemeldet. Das 

entspricht in etwa den Zahlen des Vorjahres.  

Am häufigsten beobachtet wurde deutschlandweit 

wieder der Haussperling (Passer domesticus), 

gefolgt von der Amsel (Turdus merula). Diese 

beiden Vogelarten belegen auch in der Region 

Leipzig die ersten beiden Plätze. Deutschlandweit 

liegt auf Platz 3 die Kohlmeise (Parus major), in der Stadt Leipzig jedoch nimmt diese 

Position der Mauersegler (Apus apus) ein, im Landkreis Leipzig der Star (Sturnus  

vulgaris). 

Die Ergebnisse der 

„Stunde der Garten-

vögel“ werden nun 

von NABU-Vogel-

experten analysiert, 

erst dann kann man 

genauere Angaben zu 

möglichen Verände-

rungen in der heimi-

schen Vogelwelt ma-

chen. Ein erster Trend 

ist allerdings schon deutlich geworden: Es gibt offenbar weniger Mehlschwalben  

(Delichon urbicum); deutschlandweit wurden bei der „Stunde der Gartenvögel“ 20 

Prozent weniger gezählt, in der Stadt Leipzig sogar 30 Prozent weniger. Die Ursachen 

für dieses Ergebnis stehen aber noch nicht fest. 

Fest steht dagegen, dass es auch im kommenden Jahr wieder die große NABU-

Vogelzählung geben wird: die „Stunde der Gartenvögel“. Der NABU Leipzig hofft, dass 

sich dann wieder möglichst viele Vogelfreunde aus der Region an der Aktion beteiligen 

werden. 

Wer nicht bis dahin warten möchte, kann auch bei der „Stunde der Wintervögel“ mit-

machen; gezählt wird am ersten Wochenende im Januar. 

 

 

 Vorjahres-

platzierung 

Vogelart Vögel pro 

Zählort 

Veränderung zum 

Vorjahr 

1 1 Haussperling  5,19  - 1 % 

2 2 Amsel  3,54  - 7 % 

3 3 Kohlmeise  2,92  + 4 %  

4 5 Blaumeise  2,28  + 6 %  

5 4 Star  2,19  - 5 %  

6 6 Elster  1,71  ± 0 % 

7 9 Grünfink  1,54  + 4 %  

8 8 Mauersegler  1,47  - 6 %  

9 7 Mehlschwalbe  1,35  - 20 %  

10 10 Buchfink  1,08  + 2 %  

Deutschlandweite Top-Ten der NABU-Vogelzählung (Quelle: www.NABU.de) 
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Weitere Informationen zur „Stunde der Gartenvögel“ und zu anderen Mitmachaktionen 

gibt es im Internet*: www.NABU.de 

 

Die Ergebnisse der „Stunde der Gartenvögel“ für die Stadt Leipzig*: 
http://www.nabu.de/aktionenundprojekte/stundedergartenvoegel/ergebnisse/index.html?vogelart=&bundes

land=Sachsen&ort=147130000000&jahr=2012 

 

Die Ergebnisse der „Stunde der Gartenvögel“ für den Landkreis Leipzig*: 
http://www.nabu.de/aktionenundprojekte/stundedergartenvoegel/ergebnisse/index.html?vogelart=&bundes

land=Sachsen&ort=147290000000&jahr=2012 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild der Woche 
 

Naturfreunde, die in Leipzig und Umgebung mit der Kamera unterwegs sind, kön-

nen ihre schönsten Fotos an den NABU-Regionalverband schicken, der regelmäßig 

ein „Bild der Woche“ im Internet veröffentlicht. Wer mitmachen will, kann sein 

Digitalfoto und einen kurzen Kommentar per E-Mail schicken an: 

info@NABU-Leipzig.de. 
 

http://www.nabu-leipzig.de/index.php?option=com_content&view=article&id=97&Itemid=50 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Ursula Dauderstädt                Foto: Sabine Stelzner                     Foto: René Sievert 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: René Sievert                          Foto: René Sievert                         Foto: René Sievert 
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Hier können Sie die NABU-Naturschutznachrichten als E-Mail-Newsletter  

abonnieren: 

http://www.nabu-leipzig.de/index.php?option=com_content&view=article&id=130&Itemid=53 

 

Sie bekommen dann automatisch jede neue Ausgabe als PDF-Datei geschickt. Bitte 

empfehlen Sie uns weiter - wir freuen uns auf neue Leser! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Naturschutzbund Deutschland 

NABU-Regionalverband Leipzig e.V. 

Corinthstraße 14 

04157 Leipzig 

 

Telefon: 0341 6 88 44 77 

Telefax: 0341 6 88 44 78 

 

info@NABU-Leipzig.de 

www.NABU-Leipzig.de 

 

 

 

 

 

Spenden sind steuerlich absetzbar und  

können überwiesen werden auf unser Konto 

bei der Sparkasse Leipzig  

Kontonummer: 1100 911 959 

Bankleitzahl:  860 555 92 

 

 
* Der NABU-Regionalverband Leipzig e.V. ist nicht verantwortlich für die Inhalte der hier verlinkten Internetseiten. 

 

Wir sind aktiv für den Naturschutz in Leipzig und Umgebung. Unterstützen Sie un-

sere Arbeit mit einer Spende, durch Ihre Mitgliedschaft im NABU oder 

durch aktive Mitarbeit im NABU-Regionalverband Leipzig! 
  

http://www.nabu-leipzig.de/index.php?option=com_content&view=article&id=4&Itemid=38 

 

• Sie sind in der Natur unterwegs mit dem Fotoapparat?  

Dann schicken Sie uns Ihr schönstes Foto – vielleicht wird es unser „Bild der 
Woche“ im Internet! 
 

• Sie möchten uns näher kennenlernen?  

Dann Besuchen Sie uns in der neuen Geschäftsstelle in der Corinth-
straße 14! 
 

• Sie wollen mehr erfahren über den schönen und schützenswerten Leipziger 
Auwald? 

Dann kommen Sie zu den Veranstaltungen der Leipziger Naturschutz-
woche vom 31. Mai bis zum 7. Juni! 

 
Wir freuen uns auf Sie. 

 


